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A M T L I C H E R   T E I L
Nr. 18

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich, mit der die
Verordnung über die Schulsprengel der Volksschulen und die

Volksschulgemeinden in Niederösterreich geändert wird
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-11072/277-2023, vom 14.6.2023)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat am 14.6.2023 aufgrund des § 7 Abs. 3 NÖ 
Pflichtschulgesetz 2018, LGBl. Nr. 47/2018 in der geltenden Fassung, verordnet:

Die Verordnung über die Schulsprengel der Volksschulen und die Volksschulgemeinden in 
Niederösterreich wird wie folgt geändert:

1. Im Verwaltungsbezirk Melk:

a) Schule, Standort und Sprengel Krummnußbaum lauten:

Krummnußbaum Krummnußbaum Gemeinde Krummnußbaum

b) Schule, Standort und Sprengel Petzenkirchen lauten:

x Petzenkirchen Petzenkirchen Gemeinde Petzenkirchen; Gemeinde 
Bergland

c) Schule, Standort und Sprengel Ybbs an der Donau lauten:

Ybbs an der Donau Ybbs an der Donau Gemeinde Ybbs an der Donau

2. Im Verwaltungsbezirk Scheibbs:
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a) Schule, Standort und Sprengel Wieselburg lauten:

x Wieselburg Wieselburg Gemeinden Wieselburg, Wieselburg-Land, 
mit Aufnahme der KG Schadendorf und 
des Dorfes Ströblitz mit der Höllmühle
der KG Wechling;

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

A U S S C H R E I B U N G E N

Ausschreibung der Stelle einer/eines 
Schulqualitätsmanagerin/Schulqualitätsmanagers 

in der Bildungsregion 5 Baden
(BMBWF 2023-0.356.506)

Im Bereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines 
Schulqualitätsmanagerin/Schulqualitätsmanagers (SQM)

in der Bildungsregion 5 Baden

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung (§§ 225 ff Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 [BDG], §§ 48r ff Vertragsbedienstetengesetz 
1948 [VBG]) zur Ausschreibung.

1. Aufgabenfelder:
In den Aufgabenbereich dieser Funktion fallen die im § 225 Abs. 5 BDG bzw. § 48r Abs. 6 VBG 
aufgezählten und die in der SQM-Verordnung, BGBl. II Nr. 158/2019 vom 13. Juni 2019 enthaltenen 
Tätigkeiten:

- Aufsicht über die Erfüllung der Aufgaben der österreichischen Schulen
- Sicherstellung der Implementierung von Reformen und Entwicklungsvorgaben (in der Region)
- Mitwirkung am Qualitätsmanagement – evidenzbasierte Steuerung der regionalen 

Bildungsplanung
- Mitwirkung an der schularten- und standortbezogenen Schulentwicklung
- Laufendes Qualitäts-Controlling
- Strategische Personalführung auf Ebene der Schulleitungen und Schulcluster-Leitungen
- Bereitstellung pädagogischer Expertise (an Schnittstellen)
- Krisen- und Beschwerdemanagement im Eskalationsfall
- Sonstige der Bildungsregion von der Bildungsdirektion zugewiesene Aufgaben

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind:
Allgemeine Voraussetzungen:
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1. Ziffer 28 lit. a der Anlage 1 zum BDG 1979 – Verwendungsgruppe SQM oder § 48r Abs. 4 Ziffer 
1 – Entlohnungsgruppe sqm entweder durch die Erfüllung
1.1. der Ziffer 23 oder 24 der Anlage 1 zum BDG 1979,
1.2. des Artikel II Ziffer 1 oder 2 der Anlage zum LDG 1984,
1.3. der Erfordernisse gemäß § 38 Abs. 2, 2a, 2b, 2c, 3 oder 7 VBG oder
1.4. der Erfordernisse gemäß § 3 Abs. 2, 2a, 2b, 3 oder 7 LVG,

2. die Erfüllung der Ziffer 28 lit. b der Anlage 1 zum BDG 1979 oder § 48r Abs. 4 Ziffer 2 VBG (eine 
mindestens fünfjährige erfolgreiche Lehr- oder Schulleitungspraxis an einer in der dort 
aufgezählten Schule) und

3. Führungskräfteschulungen, insbesondere zum Thema Personal und Personalentwicklung, im 
Ausmaß von mindestens 24 Stunden

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
1. Kenntnisse und Erfahrungen, vorzugsweise im schulischen und schulbehördlichen Bereich, 

insbesondere im Bereich Qualitätsmanagement, in den gesetzlich normierten Aufgabenfeldern 
der zu besetzenden Funktion 25%

2. Fundierte langjährige, praxisbezogene sowie umsetzungs- und ergebnisorientierte berufliche 
Erfahrung, vorrangig im Bildungswesen und Schulbereich 20%

3. Kenntnisse der aktuellen pädagogischen und bildungspolitischen Schwerpunkte des BMBWF und 
der Bildungsdirektion in spezieller Ausrichtung für den schulisch pädagogischen Bereich der 
allgemeinbildenden höheren Schulen bzw.
berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 15%

4. Kenntnisse und Erfahrungen bei regionalen bildungs- und schulbezogenen 
Aspekten im Bereich der allgemeinbildenden höheren Schulen bzw.
berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 15%

5. Ausgezeichnete Kommunikationsfähigkeit und ein hohes Maß an sozialer Kompetenz und ein 
ausgeprägtes Verständnis für die Differenziertheit und Diversität im Bildungsbereich 15%

6. Fähigkeit zum analytischen und strategischen Denken, Innovationskraft und 
Leistungsbereitschaft 10%

Erfahrungen aus qualifizierten Tätigkeiten und Praktika in einem Tätigkeitsbereich außerhalb der 
Dienstelle, in deren Bereich die Betrauung mit dem ausgeschriebenen Arbeitsplatz (Funktion) wirksam 
werden soll, sind erwünscht.

Im Sinne des „Masterplanes Digitalisierung im Bildungsbereich“ sind digitale Kompetenzen, vor allem 
mit einem Bezug zum Bildungswesen und dem Bildungscontrolling und die Bereitschaft solche weiter 
auszubauen, sehr erwünscht.

Bewerbungen um diese Funktion sind innerhalb eines Monats ab Verlautbarung in der Jobbörse der 
Republik Österreich (www.jobboerse.gv.at) und im Amtsblatt zur Wiener Zeitung 
1. unter Anführung der Gründe, die für die Ausübung dieser Funktion oder die Erfüllung der 

Aufgaben des Arbeitsplatzes als geeignet erscheinen lassen und
2. mit einer Darlegung über die Leitungsvorstellungen in dieser Funktion 
beim BMBWF, 1010 Wien, Minoritenplatz 5, Abteilung II/11 einzubringen.
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In der Bewerbung ist im Detail auf die in der Ausschreibung geforderten Punkte und das 
Aufgabengebiet eines/einer SQM umfassend einzugehen. Sollten dazu keine geeigneten 
Ausführungen vorgelegt werden, wird dieser Umstand bei der Prüfung und der Beurteilung 
entsprechend gewürdigt.

Im Sinne der Digitalisierungsüberlegungen wird einer ausschließlichen Online-Bewerbung über die 
Jobbörse der Republik entgegengesehen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine 
Bewerbung jeweils nur für die Stelle gilt, auf die konkret in der Bewerbung Bezug genommen wird, 
und zu der Geschäftszahl (Referenzcode), für die sie konkret abgeben wird.

Es wird dabei ersucht die berufsbiografischen Daten im Formular „Berufsbiografische Daten – 
Schulqualitätsmanagement“, welches unter www.bmbwf.gv.at im Bereich Services/Jobs und 
Karriere/Anforderungsprofil SQM zur Verfügung steht, auszufüllen.

Die Bewerberin/der Bewerber hat sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Eine unabhängige 
Kommission bei der Bildungsdirektion erstellt in Folge ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt dem Bundesminister für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung nach Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte, wie 
z.B. der Durchführung eines Hearings.

Das monatliche Fixgehalt bzw. Fixentgelt beträgt gemäß § 65 Gehaltsgesetz 1956 bzw. § 48v VBG 
mindestens EUR 6.233,90; zusätzlich gebührt eine nicht ruhegenussfähige monatliche Vergütung in 
der Höhe von 3,5% des Gehaltes bzw. des Entgeltes.
Auf die Bestimmungen des. § 227 Abs. 2 BDG 1979 bzw. § 48t Abs. 2 VBG 1948 wird hingewiesen.
Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen nach Maßgabe des Frauenförderungsplanes 
vorrangig zu bestellen.
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch das 
BMBWF bzw. die zuständige Bildungsdirektion (Begutachtungskommission) zum Zwecke der Auswahl 
und des Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung 
bzw. dem weiteren Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Veröffentlichung: 13. Juni 2023
Ende der Bewerbungsfrist: 13. Juli 2023

Für den Bundesminister:
Mag.a Claudia Kostistansky

Hinweis der Bildungsdirektion f. NÖ: 
Diese Ausschreibung erfolgte bereits im Amtsblatt zur Wiener Zeitung vom 13.06.2023. Die 
Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für NÖ ist eine 
Begleitverlautbarung, da das Amtsblatt zur Wiener Zeitung nicht zum Pflichtbezug der Schulen zählt.
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P E R S O N A L N A C H R I C H T E N

TITELVERLEIHUNGEN

Der Bundespräsident hat den Berufstitel Oberschulrätin/Oberschulrat verliehen:
Andrea Dittrich, MEd, VDin der VS Horn;
Ing. Helmut Eder, BD-Stv. an der LBS St. Pölten;
Renate Obritzberger, BEd, SDin des Zentrums für Inklusiv- und Sonderpädagogik Traismauer;
Susanne Smatrala, betr. Leiterin der Mary Ward PVS Krems, Vereinigung von Ordensschulen 
Österreichs.

Der Bundespräsident hat Ursula Seemayer, BOLin an der LBS St. Pölten, den Berufstitel Schulrätin 
verliehen.

ANERKENNUNGEN

Die Bildungsdirektion für NÖ hat Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
Klara Appenauer, BEd, Prof.in an der VS Ober-Grafendorf;
Lisa Aumüller, MA, BEd, vSLin an der ASO Langenlois;
Petra Blume-Hollatko, SOLin an der ASO Langenlois;
Mag.a Katharina Copnall, Prof.in am BG und BRG Baden, Frauengasse;
Mag.a Ingrid Dlauhy, Prof.in am BG und BRG Baden, Frauengasse;
Katharina Eckl, BEd, FVin an der HLW Hollabrunn;
Mag. Leo Ertl, Prof. an der HLW Hollabrunn;
Sonja Ettenauer, SOLin an der ASO Langenlois;
Mag.a Alexandra Fiedler, Prof.in an der HLW Hollabrunn;
Dorothea Fischer-Manhart, SOLin an der ASO Gmünd;
Heiderose Frosch, administrative Hilfskraft an der NÖMS Schweiggers;
Christine Girbinger, ehem. OLinPTS an der NÖMS Brunn/Gebirge – Maria Enzersdorf;
Andrea Göll, vSLin an der ASO Gmünd;
Christine Grameld, FOLin an der BHAK und BHAS Hollabrunn;
Christian Gruber, FOL am Öffentlichen Stiftsgymnasium und ORG der Benediktiner Melk;
Mag.a Nicole Guttenbrunner, Prof.in an der HLW Hollabrunn;
Eva-Maria Hauska, BEd, MEd, Prof.in an der HLW Hollabrunn;
Raffaela Heilig, VTLin am BG Horn;
Alfred Hertlein-Zederbauer, OLMS an der NÖMS Herzogenburg;
Mag. Hubert Hochwarter, Prof. am BG und BRG Baden, Frauengasse;
OStR Mag. Christian Jordan, Prof. am BG Horn;
Mag.a Dr.in Cornelia Künstler, Prof.in an der HLW Hollabrunn;
Mag.a Doris Kurzbauer, Prof.in an der HLW Hollabrunn;
Elisabeth Langsteiner, SOLin an der VS Judenau-Baumgarten;
Christian Leitner, BEd, Prof. an der NÖMS Frankenfels;
Mag.a Irene Lindermaier-Brackin, MBA, Prof.in am BG Horn;
OStRin Mag.a Brigitte List, Prof.in an der BAfEP Sacre Coeur Pressbaum;
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Josefa Löffler, BEd, vSLin an der ASO Langenlois;
Mag.a Ruth Lojka, Prof.in an der priv. HLW Amstetten;
Mag.a Doris Mayer, VTLin am BG Horn;
Astrid Mayr, BEd, SOLin an der ASO Langenlois;
Marlene Mertz, vLinMS an der NÖMS Kirchberg/Wagram;
Karla Moormann, Kontr.in an der BHAK und BHAS Hollabrunn;
Dominic Neubauer, vLMS an der NÖMS Schweiggers;
SRin Marita Nikoll, MSc, BEd, OLinMS an der NÖMS Kirchberg/Pielach;
Mag.a Andrea Danielle Nutz, Prof.in an der NÖMS Frankenfels;
Astrid Patschka, ADirin an der HLW Hollabrunn;
Petra Pfeffer, BEd, vVLin an der VS Frankenfels;
Katharina Ploiner, BEd, Prof.in an der ASO Langenlois;
Mag. Werner Prokop, Prof. an der HLW Hollabrunn;
Franziska Reich, SOLin an der ASO Langenlois;
Kathrin Reich, BEd, vSLin an der ASO Langenlois;
Martina Reismüller, BEd, vSLin an der ASO Gmünd;
Anita Reithofer, OLinMS an der NÖMS Zöbern;
DI David Schäfer, VTL am BG Horn;
Iris Scheidl, BEd, vLinMS an der NÖMS Schweiggers;
Olivia Schmoll, BEd, MA, VTLin am BG Horn;
Mag.a Isabell Schönauer, Prof.in an der HLW Hollabrunn;
Angelika Schreiner, VOLin an der VS Ober-Grafendorf;
MMag.a Monika Semmelmayer, Prof.in an der HLW Hollabrunn;
DI Reinhard Simon, ehem. Prof. an der HTBLVA Wr. Neustadt;
Mag.a Minu Spazierer, Prof.in an der BFS Gmünd;
Mag. Rudolf Sperber, Prof. an der HLW Hollabrunn;
Mag.a Astrid Sperneder, Prof.in an der priv. HLW Amstetten;
Lisa Steiner, vSLin an der ASO Langenlois;
Klemens Stiefsohn, BEd, Prof. an der NÖMS Ober-Grafendorf;
MMag.a Stephanie Stift, BA, Prof.in am BG, BAG und BARG Horn;
DI Martin Striok, MSc, Prof. an der HTBLA Hollabrunn;
Mag. Wolfgang Stritzl, Prof. am BG und BRG Tulln;
Mag. Christian Suchy, Prof. an der BHAK und BHAS Hollabrunn;
Bernadette Taufner, vSLin an der ASO Gmünd;
Mag. Martin Teier, Prof. an der HLW Hollabrunn;
Martin Wagner, BEd, vLMS an der NÖMS Kirchberg/Wagram;
Mag.a Dr.in Claudia Weinmar, Prof.in an der HTBLVA Wr. Neustadt;
Dagmar Weniniger, BEd, FLin an der HLW Hollabrunn;
Mag. Michael Wirthner, Prof. an der HLW Hollabrunn;
Mag.a Andrea Withalm, Prof.in an der BHAK und BHAS Hollabrunn;
Erika Wutzl, OLinMS an der NÖMS Kirchberg/Pielach;
Mag.a Gabriele Zink-Kraftl, Prof.in an der BHAK und BHAS Hollabrunn.
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